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DOB Koblenz, 02.08.2012
80-Amt für Wirtschaftsförderung Tel.: 0261 129 1955
In Absprache mit Amt/EB: 
 
 

ST/0110/2012/1 
 

Stellungnahme zu Antrag/Anfrage  
 

Nr. ST/0110/2012 
 
 

Beratung im Haupt- und Finanzausschuss am 13.08.2012, TOP        öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Antrag der CDU-Ratsfraktion: Stellplatznachweis Kulturbau 
 
 
Stellungnahme/Antwort:  
 
Die Verwaltung schlägt vor, dass eine Bestellung von 150 Stellplätzen zunächst 
zurückgestellt wird. Die Verwaltung ist der Auffassung, dass mit einer Ablösung mit bis zu 
50 Stellplätzen der Stellplatznachweis für die bisher geplanten und zu erwartenden 
Abendveranstaltungen abgedeckt sind. Dabei geht die Verwaltung davon aus, dass für 
Veranstaltungen mit 300 Personen (max. Bestuhlung im Foyer) und einem ÖPNV-Abschlag 
von 30 % sogar nur 30-40 Stellplätze notwendig sind und somit noch eine Reserve besteht. 
Sollte sich herausstellen, dass regelmäßig deutlich größere Veranstaltungen mit mehr als 300 
Personen im Kulturgebäude stattfinden, wäre eine neue Obergrenze der Besucherzahl und 
dadurch anzupassenden Stellplatzberechnung durchzuführen. 
Bei sofortigem Nachweis von 150 Stellplätzen würde kurzfristig ein, aus Sicht der 
Verwaltung, zu hoher Kapitalbedarf bei der Stadt Koblenz gebunden. 
Die Aufstockung, um bis zu 100 Stellplätze, kann zukünftig auch kurzfristig erfolgen. Die 
notwendigen Absprachen um eine entsprechende „Reserve“ mit der Aufbaugesellschaft mbH 
wurden geführt. 
 
 
 
Beschlussempfehlung der Verwaltung:  
 
Der Stadtrat lehnt die Vorlage ab. 
 
 
 
____________________________ 
Marie-Theres Hammes-Rosenstein 


